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Begrenzte Möglichkeiten
SBaftjington, Xugujt 1930 : £>ie amerifanifdjen JCäfeprobujenten befiçen jefct baë Sfejept jur J&erfteliung oon edjte m ©djweijerfàTe."
SBafbington, Sanuar 1931: Der SSetbraud) beê importierten Âà'feê jeigt tine erfreuliche 3unabme "

Ein Yankee, es war Uncle Sam, und rief: the cheese of Switzerland
fand Schweizerkäse angenehm wir machen selbst, you understand!

Dass ihm ein Stück im Halse steckt
besagt: der Türk ist ihm verreckt! Burki

Qrtfetat in ber S. Sonutagspoft" Dît. fi,
bas folgenbes Shtcrfeuuiiugsfdjreibeu ein

fjieft:

Sitte fenben Sie mit jtoei Sdjadjtelu
Q.^üten. Scfjicïcu Sic fie aber fofort ab,
ba mein Sater ofjne gbxt S{?iff cn nidjt
fertig iuirb. (r. SR."

Ocife tat affo not!

Shtjeige in Stugsburger Reitling":
gür bie biefen Oilücfroünfdje nnb We=

fdjenfe aitläfjficlj unferer am 19. Tejciu»

ber ftatfgefunbeiteu Trauung fagen roir
äffen ©penbern f)erjlid)en Tauf uub jeU

gen gleichzeitig bie am 2. Januar erfolgte
(Geburt eines fräftigen jungen an.
©. §. unb grau."

Tempo! Tempo!

BrjYIL
Wiener
Café
H. LIBERTY

gm Öioftattrant fiÇt eiu ^err, gang atteiu

au einem Tifdj bei einem ®la§ Sier, beu

Afopf auf ben Sinn geftütjt idj benfe,

ber arme Teufel fjat Atopffdjiuerjeu geh/

ju ifjm fjin uub frage: Satbon, baben Sie
.Stopf fdjmerjen?" Sagt ber: Wein, Tcrtil»
roaren!"

Umftäubtidj ift biefe grau! ,3tt allem

braudjt fie cutfe^lidj biet Qeitl Qmn Sei*
fpiel, um fünfunbjtDanjig ^aljrc aft 311 mer»

beu, fjat fie breifjig Qafjre gebraucht!"

4

Washington, August I9Z0: Die amerikanischen Käseproduzenten besitzen jetzt das Rezept zur Herstellung von echtem Schweizerkäse."
Washington, Januar l9ZI: Der Bei brauch des imponierten Käses zeigt eine erfreuliche Zunahme"

Uiii Vankee, es >vai' Ilnele Laiii, untì iiek: tlie elieese <>k svvitxeilallil
Laiul Aeilxveizüei^äse anKenelmi >vii' uisâen seiest, vou uulleistttiul!

Dass iiiill ein 8tûà im Halse steekt
desa^t: <1ei' ist ilim vei!voZLt! «»^1

Inserat in der S. Sonmagspost" Nr. K,

das folgendes Anerkennungsschreiben ein

hielt:
Bitte senden Sie mir zwei Schachteln

Z.-Pillen. Schicken Sie sie aber sofort ab,
da mein Bater ohne Ihre Pillen nicht

fertig wird. E. M."
Eile tat alsv not!

Anzeige in Augsburger Zeitung":

Fiir dic vielen Glückwünsche und

Geschenke anläßlich unserer am 19. Dezem¬

ber stattgefuudeneu Trauuug sagen ivir
allen Spendern herzlichen Tank uud zeigen

gleichzeitig die am 2. .Januar erfvlgte
Geburt eines kräftigen Jungen an.
G. H. und Frau."

Tempo! Tempvü

I!
Wiens,-

I-î. l.tSITI-îl'V

Im Restaurant sitzt ein Herr, ganz allein
an einem Tisch bei einem t^las Bier, den

,5iopf auf deu Arm gestützt ich deute,

der arme Teufel hat Kopfschmerzen geh'

zu ihm hin und frage: Pardon, baben ^ie
>ivpfschmcrzen?" Sagt der: Nein, Tertit-
ivaren!"

Umständlich ist diese Frau! Zu allem

braucht sie entsetzlich viel Zeit! Zum
Beispiel, um fünfundzwanzig Jahre alt zu werde«,

hat sie dreißig Jahre gebraucht!"
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